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1939 in Eisgrub in Südmähren geboren 

malt seit Beginn des Kunststudiums in Braunschweig, im Anschluss 

3 Jahre Studium an der Hochschule der Künste in Westberlin

1965 Übersiedlung in die DDR

1 ½ Jahre Produktionsarbeit im Edelstahlwerk

1 Jahr an der Hochschule für Bildende Künste in Dresden

2010 in Treuenbrietzen/Neu

 

 

Zitat des Künstlers:Zitat des Künstlers:Zitat des Künstlers:Zitat des Künstlers:    

 

„Im Sommer male ich Sonnenblumen, im Winter Schneebilder mit 

Schneemännern, im Frühjahr Kirschblüten und grüne Felder und im 

Herbst verschlammte Teiche. Die meisten meiner Bilder passen 

nicht in dieses Schema, doch darüber können sich die 

Kunstwissenschaftler/innen einen Kopf machen.“

 

1939 in Eisgrub in Südmähren geboren  

Beginn des Kunststudiums in Braunschweig, im Anschluss 

3 Jahre Studium an der Hochschule der Künste in Westberlin

Übersiedlung in die DDR 

1 ½ Jahre Produktionsarbeit im Edelstahlwerk 

1 Jahr an der Hochschule für Bildende Künste in Dresden 

2010 in Treuenbrietzen/Neu-Rietz verstorben 

„Im Sommer male ich Sonnenblumen, im Winter Schneebilder mit 

Schneemännern, im Frühjahr Kirschblüten und grüne Felder und im 

Herbst verschlammte Teiche. Die meisten meiner Bilder passen 

nicht in dieses Schema, doch darüber können sich die 

Kunstwissenschaftler/innen einen Kopf machen.“ 

Beginn des Kunststudiums in Braunschweig, im Anschluss 

3 Jahre Studium an der Hochschule der Künste in Westberlin 

 

„Im Sommer male ich Sonnenblumen, im Winter Schneebilder mit 

Schneemännern, im Frühjahr Kirschblüten und grüne Felder und im 

Herbst verschlammte Teiche. Die meisten meiner Bilder passen 


